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Küchenkauf in 
Zahlen
Die Küche steigt nach dem 
Auto als Statussymbol auf Platz 
zwei auf. Das lassen wir uns  
gern etwas kosten 

Jedes Jahr geben die Deutschen mehr Geld 
für Küchen aus. 12.204 Euro meldet Der 
Kreis als seinen aktuellen Durchschnittspreis, 
4,8 Prozent mehr als im Vorjahr. Mit mehr 
als 2.800 angeschlossenen Fachhändlern 
zählt der Systemverbund zu den größten 
Einkaufsverbänden Deutschlands. Hochwer-
tige Küchen liegen im Trend.

Wer heute 12.000 Euro für seine neue Koch-
statt hinblättert, gibt statistisch gesehen 
706 Euro pro Jahr aus – deutlich weniger als 
für den Liebling auf vier Rädern. Denn die 

Lebensdauer einer deutschen Küche liegt im 
Mittel bei 17 Jahren. 13 Quadratmeter misst 
die Durchschnittsküche, doch für 38 Prozent 
der Deutschen mit einer Küche von mehr als 
16 Quadratmetern Fläche gilt sie als wich-
tigster Raum des Hauses. 

Bei Spülmaschine, Kühlschrank & Co. 
spielt die Energieeffizienz mittlerweile eine 

wesentliche Rolle. Gut die Hälfte der heute 
verkauften Elektrogeräte trägt das A++-
Symbol, fast ein Drittel der Gefrierschränke 
sogar das Dreifachplus. Und beim Koch-
feld ist die Induktionstechnik mit mehr als 
50 Prozent inzwischen auf der Überholspur.

Anzeige

Energieeffizient und komfortabel müssen die Geräte in Deutschlands Küchen heute sein (AEG)

www.deutschland-baut-um.de

Boxenstopp Bestellun-
gen werden einfach in 
die Box gelegt

Stets zu 
Diensten 
Beim ungeliebten Nachbarn klingeln, 
um das Paket abzuholen, oder gar bis 
zum nächsten Paketshop oder zur Post 
laufen? Diese wenig erbaulichen Aktionen 
könnten bald der Vergangenheit angehö-
ren. Der PaketButler ist, so der Anbieter, 
eine diebstahlsichere Box, die seit Kurzem 
in ausgesuchten Regionen eingesetzt 
wird. Die intelligente Annahmestelle 
ist mit einem Gurt fest an der eigenen 
Wohnungstür verankert. Über Anlieferung 
und Abholung wird per kostenloser App 
kommuniziert. 249 Euro oder 7,99 Euro 
Miete/Monat. www.paketbutler.com
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Wohnen & Leben  Das neue Bad
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Minimalistisch 
Ultraflache Dusch-
flächen (oben, Kera-
mag), Waschtische 
mit grazilen Kanten 
(Mitte, Laufen) und 
heiße Leitern (unten, 
Tubes Radiatori) 
bringen Eleganz ins 
Home-Spa

Badumbau aus einer Hand
Sachverstand ist bei Badmodernisierungen 
gefragt. Clever, wer sich da einem  
Sanitärprofi anvertraut 

Ein Badeinbau kommt einem Puzzle mit unzähligen Teilen gleich. 
Nur ausgewiesene Profis verstehen es, diese in der Summe rich­
tig zusammenzufügen. Das beginnt mit der unendlichen An­
gebotsvielfalt an Sanitärkeramik, Badmöbeln, Armaturen und 
Fliesen, geht über die sachgerechte Planung von Technik und 
Ausstattung und endet längst nicht bei der Koordination der 
verschiedenen Handwerker. Wer sich einen Sanitärfachmann 
ins Boot holt, der ist schlichtweg auf der sicheren Seite, rät die  
Verbundgruppe Der Kreis, Initiatorin der Aktion „Deutschland 
baut um“. 

Denn mit dem Einbau von Wanne, Waschtisch und Co. ist es 
nicht getan. Heizkörper, Lüftung und ein durchdachtes Beleuch­
tungskonzept dürfen nicht fehlen. Die Arbeiten sollten am bes­
ten aus einer Hand, sprich von einem Fachbetrieb erfolgen. Das 
mindert Chaos auf der Baustelle. Und damit es am Ende nicht 
zum bösen Erwachen kommt, sollte der finanzielle Rahmen 
schon zu Beginn offengelegt werden. Insbesondere die Kosten 
für Installationen sowohl hinter als auch vor der Wand werden 
von Bauherren oft zu gering angesetzt. Dabei machen Maurer- 
und Trockenbauarbeiten, das Einziehen von Podesten und das 
Verlegen von Fliesen sowie Leitungen zumeist gut 30 Prozent 
und mehr der Gesamtkosten aus.

Anzeige

www.deutschland-baut-um.de

Vorwandinstallationen wie hier von Villeroy & Boch  

verstecken geschickt Leitungen. Bei diesen unsichtbaren 

Arbeiten verschätzen sich Bauherren oft beim Budget



Mutterns gut 20 Jahre alte 
Küche war dem jungen Paar zu 
verschnörkelt. Sie wich beim 
Umbau des Elternhauses einem 
modernen Modell

Silvio Wolf und Freundin Mad-
len fühlen sich in ihrer „Gute-
Laune-Küche“ sichtlich wohl

ehe, wenn der Küchenprofi losgelassen 
wird. Denn das garantiert ein umwer-

fendes Ergebnis. So geschehen bei Silvio Wolf. 
Der 35-Jährige lässt Jürgen Göhler, Inhaber 
vom Küchenstudio Thierbach, bei der Planung 
freie Hand und erntet eine erfrischende Küchen
architektur mit viel Arbeitsraum und tech-
nischen Finessen. Der DEUTSCHLAND BAUT 
UM-Partner aus Karlsruhe krempelt die Küche 
des jungen Sachsen völlig um. „Das ist meine 
Spezialität“, sagt der Profi, der vom Fliesenleger 
bis zum Elektriker jedes Gewerk an der Hand  
und den Umbau reibungslos koordiniert hat. „Ich 
war sehr gespannt, was er daraus machen 

würde“, erinnert sich Wolf. Das Resultat hat 
ihn und seine Freundin Madlen (26) restlos 
begeistert. „Wir fühlen uns sehr wohl. Ich 
bin jedenfalls nur noch ganz schwer aus der 
Küche herauszubekommen“, sagt der Haus-
herr und lacht. 

Leicht, luftig und modern ist diese. Kein 
Vergleich zum gut 20 Jahre alten Vorgänger, 
den Silvio Wolf als „völlig verschnörkelt und 
total antiquiert“ bezeichnet. Einzig modern 
war schon damals der aus der L-Küche he-
rausgezogene Esstisch. An seiner Position isst 
das junge Paar heute an einer Ecktheke. Sie 
begrenzt die neue Halbinsel mit dem Herd, 

Kleine Küche, großzügige Wirkung: Sie misst nur 13 Quadratmeter,  
bietet jede Menge Arbeitsfläche und erscheint unglaublich luftig

Küche mit Frischekick
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 DEUTSCHLAND BAUT UM      Anzeige

Innovative Geräte wie 
Flächeninduktion und 
Dampfgarer, eine  
clevere Lichtplanung 
und viel Stauraum 
machen die neue 
Kochstatt aus

den Jürgen Göhler aus der Kochzeile heraus 
als Mittelpunkt in den Raum holt. 

Für die ursprünglich gewünschte Koch-
insel mangelt es schlichtweg an Platz, ob-
gleich für mehr Bewegungsraum sogar gut 
zwei Meter Wand gewichen sind. „Das ist 
ein wirklich guter Kompromiss“, findet Sil-
vio Wolf. Für den Schreiner Göhler sei die 
Planung schon eine kleine Herausforderung 
gewesen: „Große Küchen planen, das kann 
jeder. Kleine sind die Kunst.“ Und diese misst 
13 Quadratmeter. Er holt das Optimum aus 
dem Raum heraus. Das bestätigt auch sein 
Auftraggeber: „Ich kann alles kompakt und 
leicht bedienen. In dem geringen Radius 
brauche ich mich nur zu drehen und komme 
an alles heran – Geräte, Auszüge, Kochfeld. 
Da macht das Arbeiten Spaß.“

Selbst wenn das Paar zur Party lädt, kann 
es mit seinen Freunden bequem gemeinsam 

kochen, ohne sich dabei in die Quere zu kom-
men. Und dabei bietet die Arbeitsplatte noch 
genug Platz für Küchenmaschinen. 

Reichlich Luft nach oben lassen die halb-
hohen Schränke, in denen die Einbaugeräte 
von AEG und Neff untergebracht sind. Da-
durch wirkt die Küche trotz ihrer niedrigen 
Altbaudecke herrlich großzügig. Und auf eine 
bequeme Arbeitshöhe wollte Wolf nicht ver-
zichten. Kein Wunder, läuft doch der neue 
Backofen ständig. „Das Automatikprogramm 
ist ja auch eine feine Sache; einmal einge-
stellt, erledigt der Ofen alles von selbst“, 
schwärmt der 35-Jährige. 

Er backt leidenschaftlich gern („Ich habe 
bei uns die süße Abteilung übernommen“), 
gekocht wird meist zusammen. Der von Kü-
chenprofi Göhler empfohlene Dampfgarer  
gilt zwar für beide noch als Neuland, aber 
sicher nicht mehr lange: „Da müssen wir 

noch experimentieren. Wir tasten uns lang-
sam heran.“ In Sachen Technik mangelt es 
nicht an Innovationen. So möchte Silvio Wolf 
die Tellerwärmfunktion und auch das flexible 
Induktionskochfeld schon heute nicht mehr 
missen.

Der Clou aber ist der fröhliche Farbtupfer. 
„Wir wollten unbedingt diese Nischenrück-
wand mit der aufgeschnittenen Apfelsine“, 
erzählt er. Der Spritzschutz von Ballerina gab 
den Anstoß, das knallige Orange auch an den 
Fronten der schlanken Oberschränke sowie 
an einer Seitenverkleidung aufzunehmen. 

Das setzt frische Akzente in der magno
lienweißen Küche aus dem Hause Bauformat. 
Positiver Nebeneffekt: „Wenn man morgens 
hereinkommt, hat man gleich gute Laune.“

NACHHER
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